
Notfallplan für personelle Engpässe (KGV)  

 

 

Personal Maßnahmen Personalstunden 

Geplante personelle 
Einschränkungen  
(Urlaub, Fortbildungen) 

o Organisatorische Anpassung im Dienstplan 
o Normales pädagogisches Angebot 

75-100%, der Personalstunden 

Mindestens 2 Stamm-
Erzieher*innen/päd. Fachkräfte in 

der Gruppe 

Geringer bis mittlerer 
Personalausfall (Urlaub, 
Fortbildungen, Krankheit) mit 
Auswirkung auf päd. 
Angebote 

o Einschränkungen im pädagogischen Alltag 
o Überprüfung der pädagogischen Bereiche 
o Personalwechsel intern nach Bedarf 
o Einsatz Zeitarbeit 

75-50%, der Personalstunden 
Mindestens 1 Stammerzieher*in  

+ eine weitere pädagogische 
Fachkraft (Zeitarbeit/Springer) in 

der Gruppe 

Mittlerer bis starker 
ungeplanter Personalausfall 

mit Auswirkung auf 
päd. Angebote und 
Randzeiten 

o Einschränkungen bei pädagogischen Angeboten 
o normale Betreuung, Gruppenzusammenlegung in 

Randzeiten 
o flexibler Einsatz des vorhandenen Personals, 

Bezugspersonen der Kinder nicht unbedingt 
anwesend. 

50%, der Personalstunden 

mindestens 2 päd. Fachkräfte 
pro Gruppe 

evtl. kein Stammpersonal 
(Zeitarbeit/Springer) 

Starker ungeplanter 
Personalausfall mit 
Auswirkungen auf 
Betreuungsangebote 

o Gruppen werden, wenn pädagogisch möglich, 
zusammengelegt 

o Einschränkung von Randzeiten / Notbetreuung 
o Eltern werden evtl. gebeten, freiwillig ihre Kinder zu 

Hause zu betreuen. 

<25%, der Personalstunden 
Nur 1 päd. Fachkraft pro 15 

Kinder (Krippengruppen 1 päd. 
Fachkraft /10 Kinder) 

 

Nicht mehr tragbarer, 
ungeplanter 
Personalausfall.   
Kinder können nicht auf andere 
Gruppen verteilt werden. 

 

o Notbetreuung (nur Kinder, berufstätiger Eltern können 
betreut werden) oder Schließung des Hauses 

Wenn eine ausreichende 
Aufsichtspflicht nicht mehr 
gewährleistet werden kann. 


